
   1

Amtliche Mitteilung  |  zugestellt durch Post.at  Ausgabe 2 | Juli 2024

Aus dem Inhalt
Gemeinde & Politik			   Seite 2 -   4

Bildung & Familie			   Seite 6 -   9

Unser Grünburg		        	 Seite 10 -12

Kultur				             Seite	 13

Gesundheit & Soziales 	          Seite 14 - 16

Veranstaltungen	         	          Seite 17 - 20

Grünburger
GEMEINDENACHRICHTEN

Foto: Privat

190 Jahre MV Leonstein - 
Ein gelungenes Fest
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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gemeindejugend!

Ihr Bürgermeister 

Kaum ist das diesjährige Bezirks-
musikfest, welches vom Musikver-
ein Leonstein ausgerichtet wur-
de, vorüber, kommen schon die 
nächsten Festlichkeiten auf uns 
alle zu. Das Ortsfest findet heuer 
aus den verschiedensten Gründen 
zu einem anderen Termin statt. 
Die Vorbereitungen laufen voll an 
und ich bin zuversichtlich, dass es 
auch heuer wieder ein Fest für alle 
wird.

Feste feiern

Bezirksmusikfest Leonstein

Gebührenbremse

Der Musikverein Leonstein feiert 
heuer sein 190-jähriges Bestehen 
und hat aus diesem Grund auch 
das Bezirksmusikfest ausgerich-
tet. Nach langer Vorbereitung ist 
es dem Team rund um Obfrau Sa-
bine Kerbl gelungen, alle Erwar-
tungen zu übertreffen. Es war ein 
Fest, das für alle Besucher etwas 
bot, die Stimmung im Zelt war, 
trotz zeitweiligem, nicht so opti-
malem Wetter, hervorragend. Die 
Marschwertung hat wieder einmal 
gezeigt, welch großartige Kapellen  
im Bezirk und darüber hinaus in 
unserem Land beheimatet sind.
Nochmals Gratulation zu dem 

Die Gemeinden in Österreich ha-
ben zur Abfederung von Inflation 
und Teuerung einen Zuschuss aus 
dem Gebührenbremse-Gesetz in 
Höhe von € 150 Mio erhalten. Für 
Grünburg sind dies € 64.171,-. Da 
wir in den letzten Jahren die Ge-
bühren nicht angehoben bzw. die 
Abwassergebühren immer nur um 
den vorgeschriebenen Mindestsatz 
erhöht haben, hat der Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen, dass 
dieser Zuschuss in den Haushalten 
„Abwasserbeseitigung und Was-
serwirtschaft“ eingebucht wird. 

gelungenen Fest, dem ORF Früh-
schoppen und vor allem zu „190 
Jahre Musikverein Leonstein“.

Neben dem Ortsfest finden in den 
nächsten Monaten wiederum vie-
le Veranstaltungen statt. Besuchen 
sie diese, die Veranstalter haben es 
sich verdient. Es ist immer wieder 
schön, dabei Bekannte zu treffen, 
Gespräche zu führen oder sich an 
der Musik zu erfreuen. 
Ich wünsche allen eine erholsame 
Urlaubszeit, genießen Sie den Ur-
laub hier bei uns oder anderswo. 

Sommerzeit

Öffnungszeiten Gemeindeamt Grünburg
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 34
4594 Grünburg
Tel.: 07257/7255
gemeinde@gruenburg.ooe.gv.at

Gemeindeamt Grünburg

Dr. Astrid Fimberger
Gerichtsstraße 3
4594 Grünburg
Tel.: 07257/7621
Urlaub:
29. Juli bis 16. August 2024

Dr. Otmar Eckhart
Leonsteinerstraße 41
4592 Leonstein
Tel.: 07584/2121
Urlaub:
05. bis 20. August 2024

Hausärztlicher Notdienst:    
141
Gesundheitsberatung:        
1450

Gemeindeärzte

Ich wünsche allen Bürgern einen 
schönen Sommer!

Foto: Gemeinde Grünburg

Weiden-Apotheke
Hauptstraße 19
4594 Grünburg
Tel.: 07257/72280

Seit März heurigen Jahres haben 
wir mit Frau Ulrike Schmidthaler 
Unterstützung in der Buchhaltung 
erhalten. Unsere neue Mitarbei-
terin ist wohnhaft in Waldneukir-
chen, 46 Jahre alt und Mutter von 
3 Kindern. In ihrer Freizeit geht 
sie gerne wandern, Rad fahren 
und Schi laufen. Ulrike war bereits 
viele Jahre als Büroangestellte tä-
tig und hat nun vor kurzem auch 
die Buchhalterprüfung abgelegt. 
Ihr Aufgabengebiet in unserer Ge-
meinde umfasst unter anderem die 
Abrechnung von Abgabenarten 
wie Wasser, Kanal, Müll, Kommu-
nalsteuer oder Grundsteuer.

Neue Mitarbeiterin in der Buchhaltung
Foto: Gemeinde Grünburg

Auch heuer gibt es wieder ein 
buntes und abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm in un-
seren drei Steyrtalgemeinden.  
Informationen findet ihr unter 
www.gruenburg.at.

Kinder-Ferienprogramm 
Steyrtal
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Momentan gibt es in der Gemeinde Grünburg 
freie Mietwohnungen. Für weitere Informationen 
oder Vereinbarungen von Besichtigungsterminen 
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt Grünburg 
bei Frau Preininger.
Tel.: 07257/ 7255-11

Freie Mietwohnungen in Grünburg
•	 Termin im August entfällt
•	 Freitag, 06. September, 	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 04. Oktober,	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 08. November, 	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 06. Dezember, 	 16.00 - 18.00 Uhr

Ort:        Musikschule Leonstein, 
                Badstraße 24, 4592 Leonstein
Kontakt: Mag. Florian Plöckinger
                Tel.: 01/216 74 97

	 Rechtsberatung in Leonstein

Sozialberatungsstelle Steyrtal
Dienstag,	 09.00 -13.00 Uhr und
		  14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag,	 09.00 - 12.00 Uhr

Ort:	 Musikschule Leonstein
	 Badstraße 24, 4592 Leonstein
	 Johanna Tragler, Tel.: 0664/600 72-565 32  

Betriebsanlagensprechtage
•	 Freitag, 26. Juli,		  08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 09. August,	 08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 23. August,	 08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 06. September,	 08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 20. September,	 08.00 - 12.00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 
ersuchen wir Sie, sich anzumelden. 
Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf/Krems 
Tel.: 07582/685 -0

Genaue Informationen sind auf www.familienkar-
te.at zu finden. Telefon: 0732/7720-18772

Informationen für die finanzielle Unterstüt-
zung im Zusammenhang mit einer zusätz-
lichen außerschulischen Förderung (Nach-

hilfeförderung)
Das Land Oberösterreich unterstützt Familien 
durch einen Beitrag zu den Kosten, die im Zusam-
menhang mit einer zusätzlichen außerschulischen 
Förderung (Nachhilfe) anfallen. Die Förderung 
soll vor allem dazu beitragen, dass Schüler auch in 
herausfordernden Zeiten gute Lernerfolge erzielen 
und ihre Leistungen verbessern. Vor allem sollen 
Lerndefizite, insbesondere vor Prüfungen, Lern-
zielkontrollen und Schularbeiten bzw. im Falle ei-
ner Nachprüfung ausgeglichen sowie eine drohen-
de negative Abschlussnote abgewendet werden.

			  Gründer-Workshop in der 
WKO Kirchdorf

•	 Mittwoch, 07. August,	 14.00 - 17.00 Uhr
•	 Donnerstag, 12. September,	 14.00 - 17.00 Uhr
•	 Mittwoch, 09. Oktober,	 14.00 - 17.00 Uhr
•	 Donnerstag, 14. November,	 14.00 - 17.00 Uhr

Ort:	 WKO Kirchdorf, 
	 Bambergstr. 25, 4560 Kirchdorf/Krems
Anmeldung:	 05-90909-5400				  
		  sc.veranstaltung@wkooe.at

KlimaTicket gratis
Ab 1. Juli 2024 haben junge Erwachsene in Öster-
reich anlässlich ihres 18. Geburtstags Anspruch 
auf ein kostenloses „KlimaTicket Ö“. Anspruchs-
berechtigt sind alle, die ab 1.1.2024 ihren 18. 
Geburtstag feierten bzw. feiern und über einen 
Wohnsitz in Österreich verfügen. Die Anspruchs-
berechtigten haben ab ihrem Geburtstag drei 
Jahre Zeit, um ihr „KlimaTicket Ö 18“ einmalig 
einzulösen. Der Gültigkeitsbeginn des „KlimaTi-
cket Ö 18“ kann somit frühestens der Tag des 18. 
Geburtstags und spätestens der Tag vor dem 21. 
Geburtstag sein. Es gilt die maximale Vorverkaufs-
frist von einem Monat für die Ausstellung. Nähere 
Infos finden sich unter www.klimaticket.at.

Der Grundsteuer unterliegt der 
gesamte inländische Grundbesitz. 
Man unterscheidet zwischen:
•	 Grundsteuer A (land- und 

forstwirtschaftlicher Betrieb)
•	 Grundsteuer B (Grundstücke 

mit/ohne Gebäude und Sons-
tigem)

Grundlage jeder Grundsteuervor-
schreibung ist ein rechtskräftiger 
Einheitswertbescheid, welchen das 
Finanzamt ermittelt und erstellt. 
Dieser wird immer rückwirkend 
ausgestellt und erst dann an die 
Gemeinde übermittelt, wenn auch 
der Eigentümer seitens des Finanz-
amtes verständigt wurde.

Grundsteueraufrollung
Eine Grundsteueraufrollung er-
folgt bei Eigentümerwechsel, Neu-

bau/Umbau oder anderen Um-
ständen, die eine Neubewertung 
des Grundbesitzes verursachen.
Bei einem Besitzwechsel einer Lie-
genschaft (durch Verkauf, Schen-
kung, Erbe) verbleibt die Abgaben-
pflicht grundsätzlich solange beim 
bisherigen Eigentümer, bis das Fi-
nanzamt in einem neuen Einheits-
wertbescheid eine Änderung der 
Abgabenpflicht feststellt.
Dies kann, je nach Bearbeitung 
durch das Finanzamt, gesetzlich 
auch bis zu 5 Jahre dauern. Es 
kommt dann zu einer rückwirken-
den Aufrollung der Grundsteuer, 
die eine Gutschrift beim Verkäufer 
und eine Nachzahlung beim Käu-
fer zur Folge hat.
Die Vorschreibung erfolgt von der 
Gemeinde, in welchem sich das 

Grundstück befindet. Hierbei ist 
jedoch zu unterscheiden:
Beträgt der ermittelte Grund-
steuerjahresbetrag unter € 75,- so 
erfolgt nur 1x jährlich die Vor-
schreibung mit Fälligkeit 15. Mai.
Grundsteuerjahresbeträge über € 
75,- werden automatisch geviertelt 
und mit Fälligkeit 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August und 15. November 
vorgeschrieben.

Informatives zur Grundsteuer

Bei Interesse wenden sie sich bitte an:
FTZGarsten.Leitung@justiz.gv.at

Wir suchen Mitarbeiter:innen
folgender Professionen:

• Justizwachebeamt:innen
• Diplomierte Gesundheits- und
  Krankenpfl eger:innen
• Sozialpädagogen:innen
• Ergotherapeut:innen
• Sozialarbeiter:in
• Psycholog:in

FORENSISCH-THERAPEUTISCHES ZENTRUM
GARSTEN

justiz.gv.at/karriere

Wahlberechtigt sind alle Personen,
• die am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben
• am Stichtag den Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde haben
• vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind und 
• die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen.
Rechtzeitig vor der Wahl erhalten 
alle Wahlberechtigten per Post eine 
amtliche Wahlinformation. Ein 
Abschnitt ist für jene Personen, die 
am Wahltag in dem für sie zustän-
digen Wahllokal wählen. Bitte neh-
men sie das Informationsschreiben 
und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis in das Wahllokal mit, da dies 
die Abwicklung erleichtert. 
Mit dem zweiten Abschnitt kön-
nen Sie eine Wahlkarte beantra-
gen, wenn Sie am Wahltag verhin-
dert sind. So haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre Stimme mittels 
Wahlkarte (Briefwahl) abzugeben.

Nationalratswahl am 
29. September 2024
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Mutterberatung Molln
Jeden 2. Donnerstag im Monat zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr findet in den Räumlichkeiten des 
alten Gemeindeamtes die Eltern-/ Mutterberatung 
statt. Begleitet werden diese Stunden von Sandra 
Mitterhuber und Simone Ramsebner.

Ort: 	 Altes Gemeindeamt Molln
	 Marktstraße 1
	 4591 Molln
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Beide vierten Klassen besuchten 
den Bio Bauernhof der Familie 
Schwarzlmüller. Die Grünburger 
BäuerInnen gaben einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten am 
Bauernhof. Am Hof wurde einiges 
über Nachhaltigkeit gelernt, bei-
spielsweise durften die Kinder ei-
gene Butter herstellen.

Besuch auf dem Bio-Bauernhof 
Neues aus der Volksschule Obergrünburg

Am Bild oben: Die Schülerinnen und Schüler beim Sommerbiathlon.

Die 3. Klasse erhielt im Mai die 
Möglichkeit, Hühnereier im Klas-
senzimmer auszubrüten. 21 Tage 
warteten die Kinder, bis am Mor-
gen ein kleiner Sprung in den Ei-
ern zu sehen war. Den ganzen Vor-
mittag konnten sie begeistert beim 
Schlüpfen der kleinen Küken zuse-
hen. Dies war eine richtige Sensa-
tion für die ganze Klasse.

„Hühner- Projekt“

Unsere Kindergärten

Abschlussfest im Kindergarten Leonstein

Am Bild: Die Kinder beschäftigen sich aus-
giebig mit den Büchern. 

Am Bild oben: Die Schülerinnen und Schüler halfen eifrig mit.

Am Bild unten: Tolle Entdeckungen im Wald. 

Sommerbiathlon in Windisch-
garsten

Naturerlebnistage

Foto: VS Grünburg

Foto: VS Grünburg

Foto: VS Grünburg

Der Kindergarten ist ein großes 
sprachliches Erfahrungs- und 
Lernfeld. Die Sprachförderung 
erstreckt sich über den gesamten 
Tag, wobei besonders intensiv mit 
Spielangeboten in der Kleingruppe 
gearbeitet wird. Momentan bieten 
wir folgende Angebote an, um die 
Erzählkompetenz zu fördern:
Die Büchertasche 
=> Jedes Kind darf sein Lieblings-
buch in den Kindergarten mitbrin-
gen und den anderen Kindern vor-
stellen.

Kunterbunt und vielfältig – so wie 
das Jahr – war auch das Abschluss-
fest vom Kindergarten Leonstein.
Ein großes Angebot an Farbexperi-
menten gestaltete den Nachmittag 
spannend und abwechslungsreich. 
Mit viel Spaß endete das Fest und 
das Kindergartenjahr.

Sprachförderung im Kindergarten Grünburg

Foto: KIGA

Auf den Bildern: Die Kinder beim Abschlussfest in Leonstein.  

Bildung und Familie

Mehrere Kinder der VS Grünburg 
bekamen die Möglichkeit am Som-
merbiathlon in Windischgarsten 
teilzunehmen. Die Kinder wurden 
von unserem Direktor Herrn Leh-
ner begleitet und tatkräftig ange-
feuert. Nicht nur im Laufen und 
Bewältigen der Hindernisse waren 
die Kinder spitze, sondern auch 
beim Zielen und Schießen. Trotz 
heißer Temperaturen und starkem 
Sonnenschein gaben die Kinder 
ihr Bestes und erreichten tolle Er-
gebnisse. Das war eine hervorra-
gende Leistung!

Die Kinder der vierten Klassen wa-
ren in der Brunnbachschule zu Be-
such. Dort wurden viele neue Er-
fahrungen in der Natur gesammelt 
und tolle Entdeckungen gemacht 
sowie die Gemeinschaft gestärkt. 
Die Kinder hatten eine schöne Zeit 
bei den Projekttagen. 

Besuche der Volksschulkinder 
=> Einzelne Klassen haben uns 
besucht und den Kindern in Klein-
gruppen ihr Lieblingsbuch vorge-
lesen.
Die Geschichtentruhe
=> Geschichten werden im Mor-
genkreis mit vielen anschaulichen 
Materialien erzählt.
Individuelle Sprachförderung für 
Kinder mit sprachlichen Förderbe-
darf in Kleingruppen. 
=> Rollenspiele, Gespräche mit 
Handpuppen,…

Foto: KIGA

Unsere Spielgruppen sind für Kin-
der von 0 bis 4 Jahren und treffen 
sich von September bis Mai 1 x 
pro Woche am Vormittag im Spiel-
gruppenraum in Steinbach/Steyr. 
Gemeinsam wird gespielt, gesun-
gen, gebastelt, geturnt, gejausnet 
und geredet. Die Spielgruppe wird 
von Mama, Papa, Oma oder einer 
anderen Bezugsperson und ih-
ren Kindern gemeinsam besucht. 
Willkommen sind bei uns alle aus 
Steinbach, Grünburg und der nä-
heren Umgebung.  

Spiegel - Spielgruppen  in Steinbach/Steyr ab Herbst 2024
Nach etwas über 10 Jahren, zwei 
Übersiedlungen und vielen, vielen 
Spielgruppenstunden wird es nun 
für mich an der Zeit, unseren Spiel-
gruppentreffpunkt in die nächsten 
Hände zu legen. Ich freue mich 
sehr, dass sich Susanne Putz dafür 
bereit erklärt hat und wünsche ihr 
auch auf diesem Weg alles Gute 
und viel Spaß mit der Organisation 
und Leitung unseres Treffpunktes. 
Informationen und Anmeldung: 
Susanne Putz, 0670/ 555 50 46. 

Foto: KIGA

Foto: Spielgruppe



8      9

Volksschule Leonstein - es ist immer was los

Bildung und Familie

Toller Ausflug ins Keltendorf 
nach Mitterkirchen 
Wir erfuhren schon in der Schu-
le sehr viel über das Leben der 
Kelten. Als Abschluss fuhren wir 
nach Mitterkirchen ins Keltendorf. 
Nach einer Führung durch das 
Dorf mit einer Besichtigung eines 
Hügelgrabes, nahmen wir an drei 
Workshops – Töpfern, Blockhaus 
bauen und Schmuckherstellung – 
teil. Voller Begeisterung kehrten 
wir am Nachmittag nach Leonstein 
zurück.

Aktuelles aus der Mittelschule Grünburg

Am Bild oben: Die Schülerinnen und Schüler beim Besuch des Keltendorfes.   

Bildung und Familie

Erlebnisreiche Linztage
Mitte April fuhren zwei Tage 
nach Linz. Wir hatten ein sehr 
interessantes, dichtes Programm. 
Von einer Schifffahrt auf der Do-
nau bis zum Botanischen Garten, 
vom Neuen Dom bis zur Voest - 
viel Kulturelles und viele Sehens-
würdigkeiten waren dabei! Wir 
hatten zwar regnerisches Wetter, 
aber trotzdem sehr viel Spaß!

Auf den Bildern: Die Kinder gestalten 
Zeichnungen.

Toller Künstlertag
Wir lernten Friedensreich Dun-
kelbunt Regentag Hundertwasser 
besser kennen, betrachteten viele 
Bilder von ihm näher und malten 
danach wunderschöne Blumen im 
Hundertwasserstil, die seither un-
seren Gang schmücken.

Wir verabschieden mit Ende des 
Schuljahres Frau SR OLdMS Chris-
ta Pullirsch sowie Frau SR OLdMS 
Ulrike Schedlberger ins „Freijahr“ 
(Sabbatical). Beide Kolleginnen 
wurden nicht nur im selben Jahr 
geboren und sind in denselben Fä-
chern – damals: Leibesübungen 
sowie Deutsch – geprüft, sondern 
begannen auch zeitgleich im Sep-
tember 1985 ihren Dienst an der 
damaligen Hauptschule. Ebenso fast 
zeitgleich wurden beide an die HS 
Grünburg versetzt, Frau Pullirsch 
im April und Frau Schedlberger im 
September 1986, und begleiteten 
seitdem Hunderte Kinder und Ju-
gendliche an unserer Schule „eine 
ins Leben“. Außerdem verabschie-
den wir Frau Kathrin Steiner, welche 
nach 10 Jahren als Lehrerin für Son-
derschule an der MS Grünburg in 
die ASO Micheldorf wechselt. Wir 
wünschen euch alles Gute und ein 
schönes Sabbatical beziehungsweise 
viel Erfolg im pädagogischen Wir-
ken an der neuen Schule!

Michael Schaupp, 
Direktor der MS Grünburg

Am 29. April fand eine größere 
Brandschutz- und Räumungs-
übung an der MS Grünburg statt. 

Personalia

Wasser marsch!

Foto: MS Grünburg

Als Szenario wurde starke Rauch-
entwicklung im Obergeschoß und 
damit verbunden die Evakuierung 
durch Leitern bzw. mithilfe der 
Fluchthaube geplant und durchge-
führt. 

Zusätzlich wurde bei dieser Übung 
auf möglichst realistische Bedin-
gungen geachtet, um Optimie-
rungsmöglichkeiten aufzuzeigen 
und dann auch im Ernstfall (un-
vorbereitet) bestmöglich handeln 
zu können. Besonders spannend 
war der Einsatz einer Drohne, wel-
che die gesamte Übung aus der 
Luft filmte und interessante Analy-
sen möglich machte.
Mein Dank geht an alle Frauen 
und Männer der freiwilligen Feu-
erwehren der Umgebung, die sich 
extra Zeit für diese Übung genom-
men haben! Ein besonderer Dank 
geht an die Gemeinde Grünburg 
sowie an die FF Grünburg unter 
dem Kommando von Bernhard 

Bichler für die Organisation der 
Übung. Möge der Ernstfall nie ein-
treten.
Danke auch an alle beteiligten 
Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte und Schulpersonal, die 
diszipliniert und motiviert zum 
erfolgreichen Ablauf dieser Übung 
beigetragen haben. Ihr habt das su-
per gemacht! 

Am Bild: Besprechung der Einsatzkräfte.

Große Lesespielsiegerehrung am 7. Mai 2024
Die Siegerehrungen fanden wieder 
in der Aula statt und die Schülerin-
nen und Schüler hatten sich das auch 
wirklich verdient. Ab Schulanfang 
bis 30. April 2024 entwickelte sich 
das Lesen in der Mittelschule Grün-
burg zu einem sportlichen Wett-
bewerb. Beim heurigen Lesespiel 
ging es wieder um tolle Einzel- und 
Klassenpreise, allesamt gesponsert 
von den Gemeinden und Firmen 
aus der Region. 196 Schülerinnen 
und Schüler lasen insgesamt mehr 
als 293 000 Seiten. Leserinnen und 
Leser mit mehr als 2 700 gelesenen 
Seiten wurden prämiert. Unange-

fochtener Sieger wurde Leon Berger 
aus der 3b mit sage und schreibe
11 157 gelesenen Seiten. Platz 2 geht 
an Elisabeth Zweckmair aus der 4a 
mit 10 619 Seiten. Anna Mitterhuber 
aus der 4b machte mit 8 221 Seiten 
die Stockerlplätze komplett. In der 
Spezialwertung siegte Kals Dominik 
aus der 3a.
Der Kampf um den Sieg in der Klas-
senwertung war dieses Jahr wieder 
besonders spannend. Zu guter Letzt 
ging als Siegerklasse mit unglaub-
lichen 2 789 gelesenen Seiten pro 
Kopf und Nase die 4b hervor. (siehe 
Bild unten)

Foto: VS Leonstein

Am Bild oben: Linz wurde von der 4. Klasse unsicher gemacht. 

Foto: VS Leonstein

Foto: VS Leonstein

Foto: VS Leonstein

Foto: VS Leonstein Foto: VS Leonstein

IKUNA Erlebnispark
Bis 31. Oktober limitierte Online-
Familien-Tagestickets für 2 Er-
wachsene + bis zu 3 eingetragene 
Kinder um 49,50 Euro (statt 75 
Euro). Einzel-Tageskarte für die 
Kids World by IKUNA: 12 Euro 
(statt 15 Euro) /Person.

Erlebnis Donauschifffahrt
Kinder fahren bis 12. Oktober je-
den Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag (16.00 Uhr) kostenlos (statt 
7 Euro). Erwachsene 14 Euro. 

Anmeldung: Donauschifffahrt 
Wurm & Noé, Tel. 0732/783607 
oder info@donauschifffahrt.eu.



10      11

Nicht mehr Viele können sich an 
die Zeit erinnern, wo unsere Bau-
ern ihr eigenes Brotgetreide ernte-
ten, im Stall neben dem Rindvieh 
auch noch Schweine für den Ei-
genbedarf gehalten haben, Reiser-
besen, Zisteln und Körbe während 
der langen Wintertage und -aben-
de in der Stube gebunden und ge-
flochten wurden. 

Unser Grünburg Unser Grünburg

Zeitreisen in die Geschichte unserer unmittelbaren Heimat

Wer weiß noch etwas über die al-
ten gewerblichen Betriebe unserer 
beiden Ortschaften Grünburg und 
Leonstein, die Vielzahl von Hand-
werkern aller Professionen, Kauf-
geschäfte und Wirtshäuser, die we-
sentlich zum wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Leben in unserer 
Gemeinde beigetragen haben. Nur 
mehr aus den Erzählungen unserer 
Vorfahren haben wir erfahren, wie 
im Schloss Leonstein noch eine 
„echte“ Grafenfamilie, die Schmie-
deggs, gewohnt haben, das Lan-
desgut vom Verwalter Dr. Rendl 
und Förster Schellnast geführt und 
auch Schulunterricht gegeben wur-
de, oder in Grünburg die Verleger 
(Händler), die Familien Kaindl-
Hönig für die Steinbacher Messe-
rer den Fernhandel organisierten.

Unsere ehrenamtlichen Topo-
thekare Renate Gassenbauer, 
Regina Teichmann, August Pfaf-
fenhuemer und Willi Ebner als 
Koordinator kümmern sich mit 
Sachkenntnis und mit Liebe zum 
Detail um den Aufbau und die 
Wartung dieses besonderen digi-
talen Albums. 
Die beigestellten Fotos müssen 
qualitätsvoll eingescannt, datiert, 
beschriftet und inhaltlich bear-
beitet werden. Je genauer das ge-
schieht, desto geschickter lässt es 
sich in den Topotheken suchen 
und manövrieren. Eine besondere 
Herausforderung ist das Vergeben 
von Schlagworten und der sensible 
Umgang mit den Namen der abge-
bildeten Personen. Zum einen ge-
hört die Privatsphäre zu Recht ge-
schützt, zum anderen möchte man 
auf alten Aufnahmen gerne die 
Menschen identifizieren, um die 
Erinnerung an sie zu bewahren. 
Die Umsetzung erfolgt auf digita-
lem Weg in sogenannten „Topo-
theken“. Hinter diesem komplizier-
ten Namen steckt eine sehr einfach 

zu bedienende Datenbank, die 
jederzeit und von überall auf der 
Welt zugänglich ist. Menschen fin-
den darin Bilder, Videos und auch 
andere schriftliche Dokumente, 
die für die Geschichte unserer Ge-
meinde eine Rolle spielen.
Besonders für die vielen jungen 
Menschen und auch die neu zuge-
zogenen Bürgerinnen und Bürger  
ist die Topothek ein zeitgemäßes 
Angebot, um sich aus erster Hand 
über die Geschichte der Gemeinde 
zu informieren. Sie sind es, die das 
neu gewonnene Wissen über unse-
rer Historie zukünftig weitergeben 
werden.	

Die Topothek in der Gemeinde 
Grünburg möchte immer weiter-
wachsen. Wenn nun Menschen, 
die sich mit der Gemeinde verbun-
den fühlen, in dieser Sammlung 
blättern, sollen sie auch angeregt 
werden, weiteres Material aus ih-
ren privaten Alben beizusteuern. 
Graben wir gemeinsam in der Ge-
schichte unserer Heimat! 

Vorstellung und 
Information 
zur Topothek

SO 21. Juli 2024
ganztägig 

im Sitzungssaal 
der Gemeinde 

Geschichte.Erleben.

gruenburg.topothek.at

Welche Bedeutung haben alte, 
analoge Papierbilder für die Ge-
schichte und Identität des Wohn-
ortes, der Gemeinde aber auch 
für die ganze Region der OÖ Ei-
senwurzen? 
Fotografien gehören zu unserem 
kulturellen Erbe. Heutzutage ster-
ben ja analoge Fotos aus. Alles ist 
digital und die Handy-Fotografie 
erzeugt ganz andere Bilder, welche 
selten, wie in früheren Zeiten, in 
einem Album oder Fotobuch der 
Nachwelt erhalten bleiben. 
Beim Durchschauen unserer To-
pothek kommt man der Vergan-
genheit näher. Wir begegnen 
Gesichtern, Geschichten und be-
deutenden Ereignissen, die sonst 
in Vergessenheit geraten. Wir er-
kennen Gewohnheiten und Gege-
benheiten, mit denen wir einmal 
vertraut waren und die uns noch 
immer nicht fremd sind. All die-
ses Wissen und diese Emotionen 
machen unsere Identität aus. Wir 
können mit einer Topothek zeigen, 
woher wir kommen, was uns be-
wegt hat und was unsere Gemein-
de geformt hat. 

Zukunft braucht Herkunft. 
Alte Bilder können dazu beitra-
gen, das Bewusstsein für die Ge-
schichte und Entwicklung unse-
rer Heimat zu schärfen!
Wie es hier früher einmal ausge-
sehen hat, weiß man nur aus Be-
schreibungen. Bilder von unserer 
Region haben wir erst, seit es Ka-
meras gibt. Fotografierende Men-
schen aus unserer Region hielten 
Augenblicke fest, die wir heute 
sammeln, um sie auch noch mor-

Am Bild: Altar der Pfarrkirche Leonstein 
um 1969

gen unseren Kindern zu zeigen. 
Eine Topothek zeigt, was sich über 
hundert Jahre verändert hat: Was 
besser und leichter geworden ist, 
worauf man verzichten konnte 
oder was verloren ging, wonach 
wir uns sehnen und worüber wir 
uns gefreut haben, was uns in Er-
innerung bleibt und was uns allen 
wert ist. Dieses Vertrauen und die-
se Zuversicht gewinnen wir durch 
das Teilen von verschiedenen Fo-
tos in unserer Gemeinde-Topothek 
und vor allem beim gemeinsamen 
Durchschauen und Ansprechen 
von Veränderungen. In einer To-
pothek stecken Bilder, aber auch 
viele, viele Erfahrungen.

Vor eineinhalb Jahren haben sich 
15 Gemeinden in unserer Region 
entschlossen, eine Topothek ein-
zurichten, welche durch Förder-
mittel über die LEADER-Region 
Traun4tler Alpenvorland unter-
stützt, begleitet und ermöglicht 
wird. Mittlerweile sind noch weite-
re 3 Topotheken dazugekommen.
Sie finden die Topothek Grünburg 
unter der Adresse gruenburg.topo-
thek.at.

Am Bild: Postamt Leonstein um 1960

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Privat

Am Bild: Untergrünburg - Steg um 1870. 

Am Bild: Gast- und Backhaus Zauner um 1910. 
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MV Leonstein – ein gelungenes Fest zum 190 jährigen Geburtstag

Am Bild links: Nach dem gelungenem Bier-
anstich konnte das Festwochenende begin-
nen. 
Am Bild unten: Die TMK Grünburg zeigte 
bei der Marschwertung eine tolle Show. 

Auf den Bildern: Gemeinsames Spielen und Bewegen stand im Vordergrund. 

Drei unvergessliche Tage liegen 
hinter dem Verein. Von 14. bis 16. 
Juni stand Leonstein ganz im Zei-
chen von „Blasmusik erleben“. Das 
geniale Programm begeistertete 
Jung sowie Jung gebliebene weit 
über die Ortsgrenzen hinweg. Der 
Musikverein wurde 1834 gegrün-
det und zählt somit zu den ältesten 
Vereinen in Oberösterreich. Konti-
nuität und Weiterentwicklung war 
und ist ein wesentliches Merkmal 
des Vereines. Obfrau Sabine Kerbl 
ist stolz auf ihren Verein und be-
dankt sich bei allen Musikerinnen 
und Musikern für die geleistete Ar-
beit und bei der Bevölkerung für 
den zahlreichen Besuch an diesem 
Festwochenende. 

Foto: Privat

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschä� sführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Mehr als 6.000 Kunden
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Unabhängiger Versicherungsmakler

Sandra Friesenecker

Michaela Reichenpfader

Elke Winkler

Sandra Friesenecker | UVK Privatkundenberaterin 
s.friesenecker@uvk.at | 07582 52155-128

Michaela Reichenpfader | UVK Privatkundenberaterin 
m.reichenpfader@uvk.at | 07582 52155-139

Elke Winkler | UVK Privatkundenberaterin 
e.winkler@uvk.at | 07582 52155-118

Bei der Schadenabwicklung kennen 
wir alle möglichen Schachzüge und 
vertreten die Interessen unserer Kunden 
mit dem nötigen Nachdruck. Auf unser 
Expertenteam ist Verlass - die positive 
Schadenerledigungsquote von 99,6 % 
spricht für sich!

Wir bringen 
uns für Sie 
in Stellung

Wir vier Schülerinnen der 4a der 
MS Grünburg, haben uns aufgrund 
einer Diskussion in Sozialem Ler-
nen über "Künstliche Intelligenz 
und Roboter als Beschäftigungs-
therapie in Altenheimen" dazu ent-
schlossen, 1x im Monat in unserer 
Freizeit den älteren Menschen 
dort eine Freude zu bereiten. Am 
Beginn waren wir sehr skeptisch, 
jedoch änderte sich dies schnell. 
Da die Altenheimbewohner uns 
gegenüber sehr aufgeschlossen 
waren, machte jede Stunde mehr 
Freude, mit ihnen unsere Spiele 
zu spielen. Die Olympiade machte 
uns am meisten Spaß, war jedoch 
auch das Anstrengendste.
Am Ende hatten alle sehr viel Spaß, 
sowohl Schülerinnen, unsere bei-
den Lehrerinnen Frau Wallerber-
ger und Fr. Herda-Marquart, als 
auch die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Altenheims. Danke an 

die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Altenheimes Grünburg 
und die Heimleitung, dass sie uns 
diese Erfahrung ermöglicht haben. 
Wir hoffen, dass die Tradition, die 
wir begonnen haben, von den vier-
ten Klassen noch weitergeführt 
wird.

Julia, Lena, Kati und Lara (4a)

JUNG hilft ALT

Foto: Rohregger

Foto: Matrigga

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Matrigga

Am Bild links: Am Sonntag marschierten 
sechs Jugendkapellen in Leonstein. 

Buchtipp: Auf historischen Gleisen zum sanften Tourismus – 
Begeisterung rund um die Steyrtal-Museumsbahn

Die Buchpräsentation findet am 
7. September am Bahnhof Grünburg 

statt.

Bestellung bei einem Buchhändler 
Ihres Vertrauens oder beim Verlag 

Railway-Media-Group: 
bestellung-rmg@aon.at oder 

info@rmg-verlag.at
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Der Verein „für uns – Zentrum für 
Zivilgesellschaft“ hielt in Zusam-
menarbeit mit dem REKI Kirch-
dorf am 13. Mai 2024 ein Argu-
mentationstraining zum Thema 
„Aggressive Sprüche stoppen“ statt. 
In diesem hochspannenden Work-
shop im Gressenbauerheim/Leon-
stein lernten die TeilnehmerInnen, 
wie man in Situationen, in denen 
einem üblicherweise buchstäblich 
die Sprache wegbleibt, gelassen 
bleibt. Der Workshopleiter Ramat 
Efthekari - extra aus dem fernen 
Wien in unser kleines Örtchen 
angereist – versorgte die Anwe-
senden mit Tricks und Tipps im 
Umgang mit populistischen Pa-
rolen und Vorurteilen. Freiwillige 
Personen übten an einem „Wirtsh-
ausstammtisch“ ein Streitgespräch 
über den Klimawandel. Es war für 
die ZuschauerInnen ein herrlicher 
Genuss, den talentierten Schau-
spielerInnen beim Argumentieren 

Workshop zum Thema „Aggressive Sprüche stoppen“
PRO und CONTRA Klimawandel 
zu folgen, angeheizt wurde die Si-
tuation durch einen „aufmüpfigen“ 
Kellner, der sich auch immer wie-
der sehr provokant ins Gespräch 
einmischte. Durchwegs positive 

Reaktionen im Anschluss an die 
Veranstaltung verrieten, dass sich 
die BesucherInnen ein paar gute 
Anregungen für den Alltag mit 
nach Hause nehmen konnten.
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Foto: Anderluch
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Radfahren - sportlich, umweltbewusst und vor allem sehr gesund!
Radfahren ist ein effektiver und 
sehr gelenksschonender Ausdau-
ersport. Durch die sitzende Art der
sportlichen Betätigung, ist Rad-
fahren für fast alle Ziel- und Al-
tersgruppen geeignet. Radsport 
trainiert das Herz-Kreislaufsys-
tem, verbessert das Immunsystem, 
stärkt die Muskulatur, entlastet die 
Gelenke und regt den Stoffwechsel 
an. Damit Radfahren auch Spaß 
macht, ist die Ausrüstung, die In-
tensität sowie eine gewisse Regel-
mäßigkeit von großer Bedeutung.

Das Fahrrad
Vom bequemen Rad für den Nah-
verkehr über das Touren- und 
Rennrad bis hin zum Mountain-

E-Bike – für wen?
Das E-Bike ist grundsätzlich für 
alle geeignet. Insbesondere für 
Menschen mit weniger Ausdauer, 
die sonst das Radfahren aufgeben 
würden, ist das E-Bike eine gute 
Alternative, um wieder größere 
Distanzen zurückzulegen. Auch 
für Trainierte kann beispielsweise 
ein E-Mountainbike eine alterna-
tive Möglichkeit zum herkömmli-

bike – durch eine Beratung im 
Fachhandel findet sicherlich jede/
jeder das für sich perfekte Modell. 
Es ist wichtig, dass das Rad an die 
persönlichen Körpermaße ange-
passt und der Sattel sowie der Len-
ker richtig eingestellt sind.

chen Sportgerät sein. Am Ende ist 
es immer nur entscheidend, dass 
man sich im richtigen Pulsbereich 
bewegt.

Die Ausrüstung
Ein unverzichtbarer Bestandteil je-
der Radtour ist der Fahrradhelm. 
Dabei ist es wichtig, dass der Helm 
gut passt und angenehm zu tragen 
ist. Funktions- und witterungsge-
rechte Kleidung, eine Trinkflasche, 
Notfall- und Erste-Hilfe-Sets sowie 
ein Fahrradschloss sollten bei einer 
Fahrradtour ebenfalls nicht fehlen.

Der Fördertopf der National-
park Kalkalpen Region ist frisch 
gefüllt mit Geldern aus dem EU-
Förderprogramm LEADER. Für 
den Zeitraum bis 2027 stehen 
rund 2,2 Mio. € Fördermittel 
zur Verfügung. Damit können 
wir – also jede Bürgerin und 
jeder Bürger, aber auch Vereine, 
Gemeinden und Projektinitia-
tiven – aktiv an der Gestaltung 
unserer Region arbeiten.

Inhaltlich ist in LEADER vieles 
möglich. Die Bandbreite reicht 
dabei vom Sozial- oder Kulturpro-
jekt, über Klimathemen bis hin zu 
Einkommen schaffenden Projek-
ten. Wichtig ist nur, dass durch 
ein Projekt Gemeinschaft und Zu-
sammenarbeit gestärkt werden, 
dass Innovation passiert und dass 
die zentralen Themen unserer Re-

Jede Idee kann unsere Region 
voranbringen!

gion (siehe Infobox) aufgegriffen 
werden. Je nach Projektkategorie 
sind zwischen 40% und sogar 80% 
Förderung möglich.

„Wer eine konkrete Projektidee 
hat, ist bei uns im LEADER-Büro in 
Steinbach an der Steyr natürlich 
herzlich willkommen. In einem 
Erstgespräch klären wir Details 
und mögliche Fragen und im 
besten Fall steht einer Projektein-
reichung nichts mehr im Wege“, 
meint Felix Fößleitner, Geschäfts-
führer der LEADER-Region Natio-
nalpark Kalkalpen. Projekteinrei-
chungen sind immer im Zeitraum 
eines laufenden Förderaufrufes 
der Region über eine digitale 
Förderplattform möglich. Die 
nächsten Aufrufe starten Anfang 
Juli bzw. Mitte September. Details 
unter www.leader-kalkalpen.at.

LEADER-Region Nationalpark Oö. Kalkalpen

Ansprechpartner:
LAG-Manager DI Felix Fößleitner
T: 0699 18 84 84 82
M: felix.foessleitner@leader-kalkalpen.at
www.leader-kalkalpen.at
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Am 14. September 2024 lädt das Rote Kreuz 
Molln Interessierte und Familien ein die Orts-
stelle Molln und die Aufgaben des Roten Kreu-
zes näher kennen zu lernen.
Von 10 bis 14 Uhr werden verschiedene 
Dienstleistungsbereiche wie Erste Hilfe, Ret-
tungsdienst, betreutes Reisen, Rufhilfe, Ju-
gendrotkreuz und vieles mehr präsentiert. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, nachge-
stellte Rettungseinsätze hautnah zu erleben. 
Eine Kinderhüpfburg im Rettungsautodesign 
macht den Tag der offenen Tür auch für die 
kleinsten Besucher zu einem Erlebnis. Stärken 
kann man sich bei Getränken und Bosna, wel-
che beim Roten Kreuz Molln bereits Traditi-
onscharakter haben!

Tag der offenen Tür beim 
Roten Kreuz Molln

STEYRTALER

TuRnierbeginn:   11:00 Firma Schlader  (bei jeder Witterung)  
Knittelausgabe: ab 10:00
1 Moarschaft: 4 Personen
Anmeldegebuhr: €30 / Moarschaft 
Anmeldezeitraum: 15. Juli - 22. August  
Anmeldung: www.knittelturnier.at

Der Spielmodus wird bei Turnierbeginn bekannt-  
gegeben und es gelten die Regeln des Veranstalters.  

Die Teilnehmeranzahl ist beschränkt!

Knittelwerfen

24.08.2024
Am Donnerstag, 19.09.2024, 

um 18:00 Uhr können sich Tanzbegeisterte in 
Waldneukirchen unverbindlich und zwanglos 
bei einem Schnupperabend ins bewegte Ge-

schehen einreihen. 

Treffpunkt:  Pfarrheim Waldneukirchen 
(1. Stock), Dorfplatz 1, 4595 Waldneukirchen

Interessierte können sich direkt nach dem 
Schnupperabend für einen Line-Dance-Kurs 
anmelden. Die Folgetermine finden ebenfalls 

donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr statt. 

Anmeldungen bitte unter 0699/88801005 
oder per Mail an kopfgertraud@gmail.com. 

www.crosscountry.cc

Line Dance Kurs für Anfänger

50 JAHRE LANDJUGEND 
GRÜNBURG/STEINBACH

18. August 2024

10 Uhr Hl. Messe – 
Pfarrkirche Steinbach/Steyr

Frühschoppen bei Familie Dorfbauer 
(Unteres Pieslwang 10)

Volkstanz & Plattlereinlagen von jeder 
Landjugend-Generation
Kinderprogramm
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Wann				    Was					    Wo		  	
Juli
20. Juli, ab 18.00 Uhr			   Grünburger Ortsfest			   Vorplatz Gemeindeamt
21. Juli, ab 09.00 Uhr			   Grünburger Ortsfest			   Vorplatz Gemeindeamt
27. Juli, ab 10.00 Uhr			   Knittelturnier Seniorenbund		  Pfarrheim Obergrünburg

				  
AUGUST
10. August, ab 09.00 Uhr		  Steyr-Daimler-Puch Treffen		  Schmiedleithen, Leonstein	
18. August, ab 10.00 Uhr		  50 Jahre LJ Grünburg/Steinbach	 Steinbach/Steyr
24. August, ab 10.30 Uhr		  Steyrtaler Knittelwerfen		  Fa. Schlader, Leonstein
25. August, 10.00 Uhr			  Bergmesse am Landsberg		  Pledinger Ranzen

SEPTEMBER										        
01. September, 10.00 Uhr		  Ersatztermin Bergmesse		  Pledinger Ranzen	
01. September, 17.00 Uhr		  K & K Kammerkonzert		  Schmiedleithen, Leonstein	
07. September,  ab 13.00 Uhr	 Sicherheitsmesse FF Grünburg	 FF Depot Grünburg
07. September, 10.00-18.00 Uhr	 Bahnhofsfest Museumsbahn		 Bahnhof Grünburg
15. September, 11.00-15.00 Uhr	 Schnitzelsonntag			   Gressenbauerheim, Leonstein
29. September, 			   Erntedankfest				   Pfarrkirche Leonstein

OKTOBER
14. Oktober, 09.00-11.30 Uhr	 Sozialsprechtag			   Gemeindeamt Grünburg
19. Oktober, 19.30 Uhr		  MGV in Moll				    Pfarrkirche Steinbach/Steyr

NOVEMBER
09. November, 09.00-12.00 Uhr	 Repair-Café				    Gressenbauerheim Leonstein
09. November, 20.00 Uhr		  Herbstkonzert MV Leonstein		 Turnsaal VS Leonstein
16. November, 20.00 Uhr		  Herbstkonzert TMK Grünburg	 Turnsaal MS Grünburg
17. November, 14.00 Uhr		  Herbstkonzert TMK Grünburg	 Turnsaal MS Grünburg
23. November, 16.00-20.00 Uhr	 Bücher- u. Spieleausstellung		  Pfarrheim Leonstein
24. November	,			   Märchenzug				    Steyr-Grünburg

Was ist los?
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